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09.05.1945 - US Army am Stadtplatz in Grein

Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Neuer Gemeinderat wurde angelobt

Foto v.l.: 2. Vizebürgermeister Mag. Rainer Barth MBA, Bürgermeister Manfred Michlmayr, 1. Vize-
bürgermeister Josef Zeitlhofer, Bezirkshauptmann Hofrat Dr. Heinz Steinkellner

Bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 06.11.2009 in der Landesmusikschule Grein wurden
von Herrn Bezirkshauptmann W.Hofrat Dr. Steinkellner Bürgermeister Manfred Michlmayr (SPÖ) und die
beiden Vizebürgermeister Josef Zeitlhofer (SPÖ) und Mag. Rainer Barth MBA (ÖVP) angelobt.
Herr Bezirkshauptmann W.Hofrat Dr. Steinkellner gratulierte den neugewählten Mandataren sehr herzlich,
bedankte sich für die Arbeit des Gemeinderates in den letzten sechs Jahren und wünschte gutes Gelingen für
die nächste Periode.
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Adventsingen 
am 

Sonntag, 20. Dezember 2009, 
Pfarrkirche Grein, um 15 Uhr 

 

Mitwirkende: 
 

cantus grîne 
Singschule 
Strudengau                           Landes- 

musikschule 
Grein 

Bläsergruppe der 
Stadtkapelle Grein 
 

Texte gelesen von Harald Klammer 
 

Eintritt € 5,-- 
 

Karten erhältlich an der Tageskasse und im Pfarramt ab 
1. Dezember während der Amtsstunden! 
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Sehr geehrte Gemeindebürger, liebe Greinerinnen und Greiner!

Ihr Bürgermeister informiert

Am Freitag, den 6.11.2009 begann
die neue Gemeinderatsperiode mit
der konstituierenden Sitzung. Dem
Wahlergebnis gemäß wurden
Funktionen und Positionen für die
kommenden sechs Jahre gewählt
und vergeben.

Ich freue mich darauf, mit den neu gewählten Ge-
meinderatskolleginnen und -kollegen die erfolgreiche
Arbeit für unsere Stadt fortzusetzen. Dafür, dass ich
als Bürgermeister mit klarer Mehrheit von Ihnen be-
stätigt wurde, möchte ich mich herzlich bedanken. Mit
so viel Vertrauen ausgestattet zu werden ist geradezu
überwältigend. Das bedeutet aber auch ein hohes
Maß an Verantwortung zu übernehmen, dessen bin
ich mir bewusst und ich werde alles daran setzen,
dieses Vertrauen zu rechtfertigen.
Ich freue mich auch darüber, dass es durch die
Gemeinderatswahl keine Unterbrechung oder Verzö-
gerung in der Gemeindearbeit gab, noch zwei Wo-

Kindergarten
Nach den Turbulenzen rund um die Insolvenz der Fir-
ma Sturm schreitet der Umbau des Kindergartens nun
schon seit Sommer wieder zügig voran.
Noch heuer soll der Rohbau fertig werden, im An-
schluss daran beginnt der Innenausbau. Spätestens
mit Beginn des neuen Kindergartenjahres wird das
neue Haus bezogen sein.

Rathaus
Der Umbau des Rathauses läuft ebenfalls auf vollen
Touren. Der Vorplatz wird demnächst fertig gestellt,
nach dem Einbau des Lifts gibt es endlich den barriere-
freien Zugang zu den Dienstleistungen der Gemein-
de.

Spielplatz
Der neue Kinderspielplatz wird im Frühjahr 2010 fer-
tig gebaut. Die notwendigen Erdbewegungsarbeiten
werden noch im Winter erledigt, die Spielgeräte wer-
den aufgestellt, sobald die Witterung es zulässt. Ich
freue mich mit den greiner Kindern auf die Eröff-
nung des Spielplatzes, der nach ihren eigenen Wün-
schen und Vorstellung gestaltet wird.

Hochwasserschutz
Die Bauarbeiten für den Hochwasserschutz in Grein
beginnen definitiv bereits im Jänner 2010. Der Kai
wird noch ausgespart, dort gibt es erst im Herbst 2010
eine Baustelle, der Tourismus wird daher 2010 noch
in keiner Weise beeinträchtigt. In den Sommermona-
ten  werden die Bauarbeiten am Kai überhaupt ru-
hen, der Tourismus soll so wenig wie möglich gestört
werden. Das Bauverfahren an der Donau wurde

chen vor der Wahl wurden in einer Gemeinderats-
sitzung notwendige und wichtige Beschlüsse gefasst.
Diese Tatsache ist auch ein Beweis dafür, dass die
Zusammenarbeit in den letzten Monaten gut funktio-
niert hat, dass die klimatischen Verhältnisse in der
Gemeindestube um vieles besser geworden sind.
Diesen ,,neuen Geist“ möchte ich auch mitnehmen in
die neue Periode, Gemeindepolitik soll sachlich und
transparent sein, Bürgerinnen und Bürger werden
noch mehr als bisher zur Mitarbeit eingeladen und in
Entscheidungen eingebunden.
Der finanzielle Spielraum wird in den nächsten Jah-
ren geringer werden, die Auswirkungen der Wirt-
schaftskrise gehen auch an den finanziellen Mitteln
für die Gemeinden nicht spurlos vorüber.
Trotzdem gab und gibt es einige Projekte, die derzeit
umgesetzt werden oder die schon genehmigt sind, wir
können daher einiges verwirklichen, wodurch die
Lebensqualität in Grein weiter verbessert werden
kann.

ebenfalls geändert, die Grundierungspfähle werden
mit Bohrungen und Betonverfüllung hergestellt. Die-
ses Verfahren bringt weit weniger Erschütterungen
und Lärm, als das ursprüngliche geplante Einrammen
von Spundwänden.
Der seit zwei Jahren aktive Arbeitskreis Hochwasser-
schutz hat gemeinsam mit der Gemeinde noch einmal
eine wesentliche Verbesserung für Grein bewirkt. Der
Hochwasserschutz springt nicht wie ursprünglich ge-
plant nach dem Gasthaus Schinakel landeinwärts zur
B3, sondern bleibt am Donauufer, sodass nun auf der
gesamten Länge vom Kreuznerbach bis zum
Greinerbach der Kai wesentlich breiter wird als bisher.
Arbeitskreisleiter Lothar Pühringer und Architekt
Thomas Stöckl haben wesentlichen Anteil an den Ver-
besserungen und am zusätzlichen Nutzen, den wir für
Grein erreichen konnten, ich danke ihnen und allen
Interessierten, die sich so aktiv in die zukünftige Ge-
staltung des Donaukais eingebracht haben!

Straßensanierungen
Im Jahr 2009 konnten gleich mehrere Gemeinde- und
Siedlungsstraßen saniert werden, allen voran die
Böhmer Gemeindestraße zum Gasthaus Hahnwirt.
Den Fertigbau der Jubiläumstraße mussten wir auf
2010 verschieben, da dort vorher noch Kabel der Linz
Strom verlegt wurden und die Jahreszeit nun schon
zu weit fortgeschritten ist, um heuer noch beginnen
zu können.

Tourismus
Die Arbeit des Tourismusverbandes läuft ausgezeich-
net. Schon heuer gab es erweiterte Öffnungszeiten
im Tourismusbüro, welches demnächst ins Haus
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Ihr Bürgermeister

Manfred Michlmayr

Sauna - Solarium - Massage - 
Saunastüberl - Bistro 

 
 

Ruhe, Entspannung und Erholung im Wellnessbereich 
der Freizeitanlage Grein, Herdmannweg 1 

 
 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 15.00 bis 22.00 Uhr (Damen) 
Donnerstag 17.00 bis 22.00 Uhr (gemischt) 
Freitag 17.00 bis 22.00 Uhr (Herren) 
Samstag 17.00 bis 22.00 Uhr (gemischt) 
 
Montag und Dienstag:  
Ab 12 Personen wird die Sauna gegen 
Voranmeldung für Sie geöffnet! 
(Tel. 0676/6729943 – Herr Günter Leimlehner) 
 
 
 
 Saunabenützungsgebühren: 
 Einzelkarte 7,00 Euro 
 10er Block 60,00 Euro 
 Solarium 7,00 Euro 
 10er Block 60,00 Euro 
 
 
 
 
 
 
Das „Kleine Bistro“ in der Freizeitanlage verwöhnt 
Sie mit warmen und kalten Speisen von Mittwoch bis 
Samstag zu den Saunazeiten bis zur Sperrstunde! 
 

„Leimi“ kocht für Sie 
leckere Schnitzerl, hausgemachtes Gulasch, Toast, Pizza ...! 

 
Gerne macht er für Ihre Party ein Ripperlessen, ein zünftiges Bauernbratl 
mit Kraut und Knödel, Spaghetti. 

Rameder am Stadtplatz Nr. 5 übersiedeln wird. Eine
genaue touristische Analyse der Potentiale der Stadt
Grein wird gerade vorbereitet. Wenn die Erkenntnis-
se dieser Studie vorliegen, können die nächsten Schrit-
te geplant und gesetzt werden.

Es freut mich außerdem ganz besonders, dass unser
im Vorjahr schwer erkrankter Amtsleiter Franz
Leonhartsberger seinen Dienst nun wieder voll und
ganz aufnehmen konnte. Wir können also mit frischer
Kraft an unsere jetzigen und zukünftigen Aufgaben
herangehen.

Wie man in der Vorwahlzeit hören und lesen konnte,
ist Grein lebenswert, kann Grein mehr, gestalten wir
daher Grein und die Zukunft unser Stadt gemeinsam
und setzen wir um, was wir versprochen und uns vor-
genommen haben!
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Der Bürgermeister der Stadtgemeinde Grein 
und sein Gemeinderatsteam 

  
  

Bürgermeister Manfred Michlmayr 
Anschrift: 4360 Grein, Rathausgasse 1 
Tel.: 07268/255-21 
Fax: 07268/255-20 
Mobil: 0664/5325501 
 
E-Mail: m.michlmayr@grein.ooe.gv.at 
Internet: www.grein.at 
 
Amtsstunden: Mittwoch von 8 bis 11 Uhr und  
nach telefonischer Vereinbarung 

  
1. Vizebürgermeister: 
Josef Zeitlhofer, Stifterstraße 1, Grein (SPÖ) 
 
2. Vizebürgermeister: 
Mag. Rainer Barth MBA, Auf der Schanz 2, Grein (ÖVP) 
 
Stadträte: 
Herbert Brunner sen., Leharweg 11, Grein (SPÖ) 
Silvia Rumetshofer, Jubiläumstraße 26, Grein (ÖVP) 
Bernhard Lengauer, Dornach 14, Grein (ÖVP) 
Mag. Josef Breinesel, Herdmann 18, Grein (BLG) 
 
Gemeinderäte: 
Kurt Brunner, Neue Heimat 10, Grein (SPÖ) 
Lambert Furtlehner, Panholz 24, Grein, (SPÖ) 
Johann Furtlehner, Strindbergweg 12, Grein (SPÖ) 
Michael Reifecker, Herdmann 19, Grein (SPÖ) 
Ingrid Michlmayr, Schießstätte 27, Grein (SPÖ) 
Ing. Martin Nothnagel, Jubiläumstraße 6, Grein, (SPÖ) 
Wolfgang Schaumüller, Neue Heimat 9, Grein (SPÖ) 
Mag. Dr. Karl Hohensinner, Kreuznerstraße 8, Grein (SPÖ) 
Christian Hochgatterer, Berggasse 2, Grein (SPÖ) 
 
Lothar Pühringer, Grillparzerstraße 10, Grein (ÖVP) 
Andreas Pilsl, Coburgerstraße 6, Grein (ÖVP) 
Ing. Tanja Neudorfhofer, Prüschenkweg 8, Grein (ÖVP) 
Gerhard Fabian, Lehen 9, Grein (ÖVP) 
Mag. Bernhard Hayder, Wienerweg 15, Grein (ÖVP) 
Martin Redl, Lehen 30, Grein (ÖVP) 
Hedwig Biberauer, Kreuznerstraße 45, Grein (ÖVP) 
 
Richard Freinschlag, Am Hofberg 9, Grein (BLG) 
Waltraut Gassner, Spitzfeldstraße 27, Grein (BLG) 
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Zusammensetzung der Ausschüsse des Gemeinderates 

Entsendung von Gemeindevertretern in verschiedene Gremien 
 
 
Prüfungsausschuss 
 
Obmann BLG Richard Freinschlag Ersatzmitglied Waltraut Gassner 
Obmann-Stv. ÖVP Mag. Bernhard Hayder Ersatzmitglied Andreas Käferböck MBA 
Mitglied SPÖ Michael Reifecker Ersatzmitglied Christian Hochgatterer 
Mitglied SPÖ Wolfgang Schaumüller Ersatzmitglied Jürgen Fraundorfer 
Mitglied ÖVP Christine Fragner Ersatzmitglied Sabine Temper 
 
 
Bauausschuss 
mit folgendem Aufgabenbereich: Bau- und Straßenbauangelegenheiten und örtliche Raumplanung 
 
Obmann SPÖ Lambert Furtlehner Ersatzmitglied Kurt Brunner 
Obmann-Stv. SPÖ Ing. Martin Nothnagel Ersatzmitglied Wolfgang Schaumüller 
Mitglied SPÖ Herbert Brunner sen. Ersatzmitglied Johann Furtlehner 
Mitglied ÖVP Bernhard Lengauer Ersatzmitglied Reinhard Freinschlag 
Mitglied ÖVP Karl Ebner Ersatzmitglied Gerhard Fabian 
Mitglied ÖVP Martin Redl Ersatzmitglied Wolfgang Sturm 
Mitglied BLG Richard Freinschlag Ersatzmitglied Mag. Josef Breinesel 
 
 
Ausschuss für Jugend, Familie, Senioren, Schule, Kindergarten, Soziales und Integration 
 
Obfrau SPÖ Ingrid Michlmayr Ersatzmitglied Anna Windhager 
Obfrau-Stv. SPÖ Herbert Brunner sen. Ersatzmitglied Christiana Brunner 
Mitglied SPÖ Fabiola Gattringer Ersatzmitglied Nina Schaumüller 
Mitglied ÖVP Mag. Bernhard Hayder Ersatzmitglied Sabine Temper 
Mitglied ÖVP Doris Mach Ersatzmitglied Karl Ebner 
Mitglied ÖVP Elfriede Brandstetter Ersatzmitglied Alois Riegler 
Mitglied BLG Waltraut Gassner Ersatzmitglied Hemma Wisgrill 
 
 
Ausschuss für Umwelt, Gesundheit und Energieregion  
 
Obmann BLG Mag. Josef Breinesel Ersatzmitglied Leo Schörgi 
Obmann-Stv. SPÖ Josef Zeitlhofer Ersatzmitglied Wolfgang Schaumüller 
Mitglied SPÖ Gerlinde Zeitlhofer Ersatzmitglied Anna Windhager 
Mitglied SPÖ Michael Reifecker Ersatzmitglied Michael Aigner 
Mitglied ÖVP Gerhard Fabian Ersatzmitglied Reinhard Freinschlag 
Mitglied ÖVP Martin Redl Ersatzmitglied Sabine Temper 
Mitglied ÖVP Bernhard Lengauer Ersatzmitglied MMag. Christina Pilsl 
 

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manfred Michlmayr

Druck: Grafik-Druck Neudorfhofer GesmbH, Grein
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Ausschuss für Kultur und Tourismus 
 
Obmann SPÖ Mag. Dr. Karl Hohensinner Ersatzmitglied Michael Reifecker 
Obmann-Stv. SPÖ Christian Hochgatterer Ersatzmitglied Ingrid Michlmayr 
Mitglied SPÖ Christiana Brunner Ersatzmitglied Adolf Reifecker 
Mitglied ÖVP Lothar Pühringer Ersatzmitglied Christine Fragner 
Mitglied ÖVP Mag. Rainer Barth Ersatzmitglied Mag. Josef Bruno Nigsch 
Mitglied ÖVP Ing. Tanja Neudorfhofer Ersatzmitglied Silvia Rumetshofer 
Mitglied BLG Hemma Wisgrill Ersatzmitglied David Hochgatterer 
 
Ausschuss für Wohnungswesen, öffentliche Einrichtungen, Sanität, Sport und Vereine 
 
Obmann ÖVP Mag. Rainer Barth Ersatzmitglied Sabine Temper 
Obmann-Stv. ÖVP Andreas Pilsl Ersatzmitglied Karl Ebner 
Mitglied ÖVP Hedwig Biberauer Ersatzmitglied Christine Fragner 
Mitglied SPÖ Kurt Brunner Ersatzmitglied Wolfgang Schaumüller 
Mitglied SPÖ Herbert Brunner jun. Ersatzmitglied Lambert Furtlehner 
Mitglied SPÖ Johann Furtlehner Ersatzmitglied Jürgen Fraundorfer 
Mitglied BLG Konrad Wegerer Ersatzmitglied Regina Hauser 
 
Ausschuss für Wirtschaft, Verkehr, Stadtentwicklung, Arbeitsplätze 
 
Obfrau ÖVP Silvia Rumetshofer Ersatzmitglied Andreas Pilsl 
Obbfrau-Stv. ÖVP Ing. Tanja Neudorfhofer Ersatzmitglied Karl Ebner 
Mitglied ÖVP Lothar Pühringer Ersatzmitglied Bernhard Lengauer 
Mitglied SPÖ Josef Zeitlhofer Ersatzmitglied Colesnicov Jorj-Catalin 
Mitglied SPÖ Kurt Brunner Ersatzmitglied Schaurhofer Hans-Jürgen 
Mitglied SPÖ Wolfgang Schaumüller Ersatzmitglied Lambert Furtlehner 
Mitglied BLG Helmut Schörgi Ersatzmitglied Waltraut Gassner 
 
Ausschuss für Hochwasserschutz 
 
Obmann ÖVP Lothar Pühringer Ersatzmitglied Andreas Pilsl 
Obmann-Stv. ÖVP Mag. Rainer Barth Ersatzmitglied Karl Ebner 
Mitglied ÖVP Christine Fragner Ersatzmitglied DI Dr. Gernot Mevec 
Mitglied SPÖ Lambert Furtlehner Ersatzmitglied Ing. Martin Nothnagel 
Mitglied SPÖ Johann Furtlehner Ersatzmitglied Kurt Brunner 
Mitglied SPÖ Hans-Jürgen Schaurhofer Ersatzmitglied Herbert Brunner jun. 
Mitglied BLG Konrad Wegerer Ersatzmitglied Hemma Wisgrill 
 
Mitglieder des Personalbeirates 
 
Vorsitzender SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr 
Mitglied SPÖ Vizebgm. Josef Zeitlhofer Ersatzmitglied GR-Ers. Adolf Reifecker 
Mitglied ÖVP Vizebgm. Rainer Barth Ersatzmitglied GR Andreas Pilsl 
Mitglied BLG StR Mag. Josef Breinesel Ersatzmitglied GR Richard Freinschlag 
Mitglied GdG Anna Hunstorfer Ersatzmitglied Stephan Prinz 
Mitglied GdG Karl Killinger Ersatzmitglied Regina Grottenthaler  
Mitglied GdG Johann Raffezeder Ersatzmitglied Lambert Furtlehner 
Amtsleiter  Franz Leonhartsberger 



Seite 8 GEMEINDENACHRICHTEN

 
Vertreter in die Tourismuskommission 
Vertreter SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr 
Mitglied SPÖ GR Mag.Dr. Karl Hohensinner Ersatzmitglied GR-Ers. Jorj-Catalin Colesnicov
Mitglied ÖVP GR Lothar Pühringer Ersatzmitglied GR-Ers. Carmen Kranzl 
Mitglied ÖVP StR Silvia Rumetshofer Ersatzmitglied GR Ing. Tanja Neudorfhofer 
Mitglied BLG GR-Ers. Hemma Wisgrill Ersatzmitglied GR Waltraut Gassner 
 
 
Jagdausschuss 
Mitglied SPÖ GR Kurt Brunner Ersatzmitglied GR Ing. Martin Nothnagel 
Mitglied SPÖ GR Lambert Furtlehner Ersatzmitglied StR Herbert Brunner sen. 
Mitglied ÖVP StR Bernhard Lengauer Ersatzmitglied GR-Ers. Reinhard Freinschlag 
 
 
Vertreter in die Verbandsversammlung des Sozialhilfeverbandes Perg 
Mitglied SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr Stellvertreter Vizebgm. Josef Zeitlhofer 
Mitglied ÖVP StR Silvia Rumetshofer Stellvertreter GR-Ers. Sabine Temper 
 
 
Vertreter in den Bezirksabfallverband Perg 
Mitglied SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr Stellvertreter Vizebgm. Josef Zeitlhofer 
 
 
Vertreter in den Hochwasserschutzverband Donau-Machland 
Mitglied SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr Ersatzmitglied GR Lambert Furtlehner 
Mitglied SPÖ Vizebgm. Josef Zeitlhofer Ersatzmitglied GR Johann Furtlehner 
Mitglied ÖVP GR Lothar Pühringer Ersatzmitglied GR-Ers. Karl Ebner 
Mitglied ÖVP GR-Ers. Mag. Robert Bubenik Ersatzmitglied GR-Ers. Christine Fragner 
 
 
Vertreter in den Sanitätsausschuss St. Nikola an der Donau 
Vertreter SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr Stellvertreterin GR-Ers. Brigitta Haas 
Vertreter ÖVP GR-Ers. Josef Bruno Nigsch Stellvertreterin GR-Ers. Sabine Temper 
 
 
Vertreter in den Sozialmedizinischen Stützpunkt Grein 
Mitglied SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr Ersatzmitglied GR-Ers. Anna Windhager 
Mitglied ÖVP GR Mag. Bernhard Hayder Ersatzmitglied GR-Ers. Elfriede Brandstetter 
 
Gemeindesportreferent 
Vizebgm. Mag. Rainer Barth       
 
Gemeindejugendreferent 
GR Christian Hochgatterer 
 
Energiebeauftragter/Projektabwicklung Klimabündnis 
StR Mag. Josef Breinesel 
 
Zivilschutzverbandbeauftragter 
Vizebgm. Josef Zeitlhofer 
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Vertreter in den Wegeerhaltungsverband Unteres Mühlviertel 
Vertreter SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr Ersatzmitglied GR Lambert Furtlehner 
 
Vertreter in den OÖVV (Ansprechperson) 
Vertreter SPÖ Vizebgm. Josef Zeitlhofer Stellvertreter GR Kurt Brunner 
 
Vertreter in den ÖV-Gemeindeverband „Regionalverkehr – Donauraum Perg“ 
Vertreter ÖVP GR-Ers. Mag. Josef Bruno Nigsch Stellvertreter GR Andreas Pilsl 
 
Gesellschaftsvertreter in der Errichtungsgesellschaft Machland-Damm GmbH 
Vertreter SPÖ Bgm. Manfred Michlmayr Stellvertreter Vizebgm. Josef Zeitlhofer 
 
Vertreterin in die ARGE Wanderregion Strudengau 
Christa Sattler, Geschäftsführerin des Tourismusverbandes Grein 
 
Betreuer des Sicherheitsinformationszentrums 
W.OAR. Anton Pfeiffer, Stifterstraße 12, 4360 Grein 
 
Fraktionsvorsitzende/r  bzw. Fraktionssprecher/in 
SPÖ: StR Herbert Brunner  Stellvertreter: GR Kurt Brunner   
ÖVP: StR Silvia Rumetshofer Stellvertreter: GR Andreas Pilsl 
BLG: StR Mag. Josef Breinesel Stellvertreter: GR Richard Freinschlag 
 
Parteiobmann/Parteiobfrau: 
SPÖ: Bgm. Manfred Michlmayr 
ÖVP: StR Silvia Rumetshofer 
BLG: StR Mag. Josef Breinesel 

Ehrung langjähriger Gäste

Schon 30 Jahre kommt Familie Armann aus England
zu uns nach Grein auf Urlaub. Nicht nur unser schö-
ner Ort, sondern auch die gute Betreuung bei Familie
Tinschert „Urlaub am Bauernhof“ wird von den Gäs-
ten sehr geschätzt.
Wir danken Familie Armann für die langjährige Treue
zu Grein.

Hofrat Dr. Udo Stummer - Ehrung

Herr Bundespräsident hat Herrn Hofrat Dr. Udo
Stummer das „Große Ehrenzeichen für Verdienste um
die Republik Österreich“ verliehen. Am Dienstag, den
20. Oktober 2009 wurde im Rahmen eines feierlichen
Festaktes diese Auszeichnung von Herrn Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer überreicht. - Herzli-
che Gratulation.

Foto v.l.: Bürgermeister Manfred Michlmayr, Familie Armann, Franz
und Anna Tinschert

Foto v.l.: Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Hofrat Dr. Udo
Stummer
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Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 30. November 2009
Montag, 14. Dezember 2009
Montag, 21. Dezember 2009

Kindergartenjahr 2010/2011

Sollten Sie für das kommende Kindergartenjahr ei-
nen Platz im Pfarrcaritas-Kindergarten oder in der
Krabbelstube Grein benötigen, müssen Sie Ihr Kind
telefonisch oder persönlich bis Dezember 2009 vor-
merken lassen. Wenn Ihr Kind vorgemerkt wurde,
bekommen Sie im Frühjahr 2010 eine persönliche Ein-
ladung zur Kindergarteneinschreibung. Die Vormer-
kung ist im Kindergarten Grein und unter der Tel.
07268/444 zwischen 7.30 und 8.30 Uhr bei Frau
Martina Langeder möglich.

Abstellen von PKW
auf öffentlichem Grund

Wie immer wieder festgestellt werden muss, stellen
die AutobesitzerInnen ihre PKW auf öffentlichem
Grund ab. Da die meisten dieser Autos verkehrs-
behindernd bzw. widerrechtlich abgestellt sind, wer-
den die Haus- und Liegenschaftsbesitzer dringend
ersucht, auf eigenem Grund Abstellplätze zu errich-
ten.
Auch beschweren sich die Schneepflugfahrer immer
wieder über am Straßenrand abgestellte Autos, wo
die Schneeräumung und -streuung nicht ordnungsge-
mäß durchgeführt werden kann. Um einen reibungs-
losen Winterdienst zu gewährleisten, stellen Sie bitte
Ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund ab.

Stellungskundmachung 2010 für den
Geburtsjahrgang 1992

Die Stellungskundmachung ist die gesetzlich vorge-
sehene und offizielle Aufforderung zur Stellung für
alle österreichischen Staatsbürger männlichen Ge-
schlechtes des Geburtsjahrganges 1992, sowie alle
älteren wehrpflichtigen Jahrgänge, die bisher der
Stellungspflicht noch nicht nachgekommen sind.
Wehrpflichtige die ihrer Stellungspflicht nicht nach-
kommen, können unbeschadet ihrer allfälligen Straf-
barkeit der Stellungskommission vorgeführt werden.
Neben dieser offiziellen Kundmachung wird den
Stellungspflichtigen spätestens vier Wochen vor dem
Stellungstag eine persönliche Aufforderung zur Stel-
lung sowie eine Informationsbroschüre zugesandt. Der
Stellungstag und -ort für die Gemeinde Grein ist am
Mittwoch, den 10.11.2010, um 7.00 Uhr in Linz, im
Amtsgebäude der Ergänzungsabteilung des Militär-
kommandos Oö., Garnisonstraße 36, Tel. 050201/
4241022.

Mitteilung des SENIORiums Grein

Das SENIORium Grein hat uns um folgende Mittei-
lung ersucht:
Parkverbot vor dem Eingang des SENIORiums
Grein:
Trotz Fahrverbotstafel bei der Zufahrt kommt es lau-
fend vor, dass Angehörige oder Besucher und auch
Teilnehmer an den Abendmessen immer wieder ihr
Auto vor dem Haupteingang abstellen. Es kommt
daher ständig zu Problemben bei Rettungsfahrten -
ebenso bei Einsätzen der Feuerwehr oder des Not-
arztes.
Bitte den Platz vor dem Haupteingang frei halten!

In letzter Zeit kommt es vermehrt vor, dass abends
Schweizer Kracher vor unserem Haus bzw. beim
Lieferanteneingang gezündet wurden, was natür-
lich unsere HeimbewohnerInnen sehr erschreckt hat.
Es wird ersucht, auf die alten Menschen im
SENIORium Grein Rücksicht zu nehmen und bei Tag
und besonders in der Nacht jeglichen nicht notwendi-
gen Lärm zu vermeiden.

Termine

Mutterberatungszeiten
Am Montag, 14.12.2009, wird ab 13.30 Uhr in der
Mutterberatungsstelle Grein (Jugendwohlfahrts-
außenstelle Grein), Kreuznerstraße 33, Tel. 07268/
347, eine Mutterberatung durchgeführt.

Oö. Gebietskrankenkasse Perg - Servicestelle
Grein
Jeden Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07268/
26834

Gerichtstag des Bezirksgerichtes Perg am
Stadtamt Grein
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 8.00 bis 10.00 Uhr

Sozialberatungsstelle in Grein
Frau Sonja Neuhofer, Rotes Kreuz Grein, Tel. 07268/
344-15.
Jeden Montag und Donnerstag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Grein
Montag von 8.00 bis 11.00 Uhr, Mittwoch von 15.00
bis 18.00 Uhr, Freitag von 8.00 bis 18.00 (durchge-
hend). Tel. 0664/4318866

Die Stadtgemeinde Grein bedankt sich bei Herrn
Mag. Wolfgang Moser, Stadtapotheke zum Hl.
Antonius, recht herzlich, für die großzügigen
Spenden im Bereich der Gesundheit.
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Schutz vor neuer Grippe

Schützen Sie sich und andere Personen vor einer
Ansteckung durch die Einhaltung einfacher Hygiene-
maßnahmen:
- Waschen oder desinfizieren Sie sich regelmäßig

die Hände.
- Verwenden Sie Wasser und Seife beim Hände-

waschen.
- Halten Sie die Hände vom Gesicht fern.
Husten/Niesen
- Husten/Niesen Sie nicht in die Hände, sondern in

den Ärmel.
- Wenden Sie sich beim Husten/Niesen von ande-

ren Personen ab.
- Verwenden Sie Papiertaschentücher und entsor-

gen Sie diese sofort nach Gebrauch.
Regelmäßig Lüften
- Lüften Sie mehrmals täglich für jeweils 10 Minu-

ten.
Krankheit zu Hause auskurieren
- Bei ersten Krankheitszeichen kontaktieren Sie un-

verzüglich Ihre Ärztin/Ihren Arzt.
- Bleiben Sie während der Krankheit zu Hause.

MobiTipp und OÖVV

Seit 12. Oktober 2009 präsentieren sich MobiTipp und
der OÖVV mit einer neu gestalteten Website im
Internet. Der neue Internet-Auftritt ist übersichtlicher
strukturiert und einfacher zu handhaben. Design, Glie-
derung und Farbe tragen zur besseren Orientierung
bei.
Herzstück auf www.perg.mobitipp.at ist das Bedien-
element in der Mitte der Seite. Hier können die wich-
tigsten Instrumente der Homepage - Fahrplan-
auskunft, Preisauskunft, Fahrplandownload und der
Link zur Mitfahrbörse compano - gesteuert werden.
Im Servicebereich finden Sie Informationen des
OÖVV zu den verschiedenen Fahrkarten, Fahrplä-
ne, Kontakte, Links zu den Verkehrsunternehmen und
der Zonenplan, in den man nun tiefer als bisher hin-
einzoomen kann.
Im News-Bereich werden aktuelle Themen von
MobiTipp Perg präsentiert. Auf der linken Seite be-
finden sich alle wichtigen Informationen rund um
MobiTipp und die Gemeindeverbände. Auf der rech-
ten Seite erhalten Sie Informationen rund um den
Öffentlichen Verkehr in der Region.
Neu ist außerdem, dass wichtige Element wie
Fahrplanauskunft, Preisauskunft, Flughafenbus und
Erklärung zum OÖVV auch in englischer Sprache
angeboten werden.
Die neue Webseite des Verkehrsverbundes
www.ooevv.at ist barrierefrei und auch als PDA-Ver-
sion verfügbar.
Kontakt: MobiTipp Perg - Die Nahverkehrsinfo
Mühlviertel, Tel. 07262/53853, www.perg.mobitipp.at

Mehr PolizistInnen für
Oberösterreich!

Das Landespolizeikommando Oö. beabsichtigt im Jahr
2010 männliche und weibliche Personen für eine künf-
tige Verwendung im Exekutivdienst aufzunehmen.
BewerberInnen für diese Ausbildungsplätze haben
folgende Erfordernisse zu erfüllen:
1. Die österreichische Staatsbürgerschaft,
2. die volle Handlungsfähigkeit,
3. ein Mindestalter von 18 Jahren und ein Höchst-

alter von 30 Jahren bei Eintritt in den Exekutiv-
dienst,

4. Mindestgröße von 163 cm für Bewerberinnen und
168 cm für Bewerber,

5. die amtsärztlich festgestellte Eignung für den
Exekutivdienst

6. ein im Hinblick auf die angestrebte Verwendung
unbeanstandetes Vorleben,

7. abgeleisteter Grundwehrdienst zum Dienstantritt
(gilt nur für männliche Bewerber)

8. Führerschein der Gruppe/Klasse B bis zu Beginn
der Ausbildung.

Schriftliche Bewerbungen können sofort persönlich
oder im Postwege direkt beim Landespolizei-
kommando Oö., Gruberstr 35, 4021 Linz, eingebracht
werden.
Auskünfte erteilen: Landespolizeikommando Oö.,
Gruberstraße 35, 4021 Linz, Herr Neubauer, Tel.
059133405101 oder Frau Pree, Tel. 059133405106 und
jede örtliche Polizeidienststelle.

Kalender 2010

Der allseits begehrte Kalender „Grein in alten An-
sichten“ für das Jahr 2010 ist in drei verschiedenen
Größen ab sofort in der Buchhandlung Grünsteidl,
Hauptstraße 2, Grein, zum Preis von (A5) 9,99, (A4)
14,99 bzw. (A3) 19,99 Euro, erhältlich. Die erste
druckfrische Ausgabe wurde an Herrn Bürgermeis-
ter Manfred Michlmayr übergeben. - Herzlichen Dank
dafür.
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Tag der offenen Tür an den weiter-
führenden Schulen in Perg

Wie jedes Jahr stellen auch heuer die mittleren und
höheren Schulen von Perg (Bundesoberstufen-
realgymnasium, Handelsakademie und Handelsschule,
Höhere Bundeslehranstalt  und Fachschule für wirt-
schaftliche Berufe, Höhere Technische Bundes-
lehranstalt für EDV und Organisation sowie Fach-
schule für Informationstechnik) am Tag der offenen
Tür am Freitag, 22. Jänner 2010, von 14.00 bis 18.00
Uhr, ihr Angebot zur Schau.
Besucher können sich von der Vielfalt der Bildungs-
inhalte und Schwerpunkte überzeugen. Projekte und
Präsentationen vermitteln einen umfassenden Ein-
druck von der täglichen schulischen Arbeit. Darüber
hinaus beantworten Lehrer/-innen gerne alle Fragen
betreffend Schultypen, Lehrplan, Weiterbildungs-
möglichkeiten usw.
Herzlich eingeladen sind nicht nur Hauptschüler/-innen
und deren Eltern, sondern alle, die an schulischer Bil-
dung interessiert sind.

Wenn Familien nicht mehr weiterwissen…
„Mit der Geburt unseres Sohnes, der an schwerster
Neurodermitis leidet, begann für uns eine sehr schwie-
rige und Kräfte raubende Zeit. Durch den Einsatz
von der Caritas-Familienhelferin hatte ich hin und
wieder ein paar Stunden, um aufzutanken. Aber sie
war auch Stütze und Ratgeberin, wenn ich nicht mehr
weiterwusste.“ Dieser Dankesbrief einer Mutter an
die Mobilen Dienste der Caritas zeigt, dass es Situa-
tionen im Familienleben gibt, in denen es den Eltern
unmöglich ist, ohne Hilfe den Alltag zu bewerkstelli-
gen. Auch wenn z.B. die Mutter krank wird und der
Vater arbeiten muss. Vor allem für die Kinder muss
dann rasch Hilfe zur Verfügung stehen.

Die FamilienhelferInnen der Caritas für Betreuung
und Pflege sind zeitlich flexibel und vielseitig in ihren
Einsatzbereichen. Die ausgebildeten Fachkräfte un-
terstützen Familien in schwierigen Situationen und
übernehmen die Aufgaben der Bezugspersonen: Von
der Betreuung der Kinder bis hin zur Organisation
des Haushalts oder der Pflege kranker Familienmit-
glieder. Oft dienen sie auch als seelische Stütze, da
sie als Außenstehende einen klareren Blick auf all-
tägliche Dinge haben.
In besonders schwierigen Situationen, wie z.B. dem
Tod eines Elternteiles, kann nach Bewilligung durch
den zuständigen Sozialhilfeverband auch eine Langzeit-
hilfe für Familien zum Einsatz kommen. So wird es
den Kindern ermöglicht, in ihrem gewohnten Umfeld
weiterzuleben. Die Tarife der Familienhilfe und
Langzeithilfe sind sozial gestaffelt.

Kontakt:
Regionalleitung Freistadt und Perg:
4210 Gallneukirchen, Lederergasse 11b
Tel. 07235/65875, Fax 07235/65875-14
Erreichbarkeit: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 11 Uhr

Oö. Kinder beschenken arme Kinder
in den Waldkarpaten

Die Oö. Landlerhilfe lädt auch heuer wieder zur Be-
teiligung an der Aktion „Christkindl aus der Schuh-
schachtel“ für arme Kinder in den Landlerdörfern in
den ukrainischen Waldkarpaten ein. Oberösterreich-
ische Kinder und Familien sind aufgerufen Schuh-
schachteln mit Süßigkeiten, Schul- und Spielsachen
zu füllen und damit zu Weihnachten einem anderen
Kind eine Freude zu bereiten.
Weiters suchen wir Personen die sich selbst mit ei-
nem eigenen Kleinbus dem Konvoi anschließen möch-
ten, die ein Transportfahrzeug zur Verfügung stellen
können oder mit einer Spende (Konto Nr. 825.000,
BLZ 34000, Raiffeisenlandesbank) zur Abdeckung der
Transportkosten beitragen:
Informationen: Oö. Landlerhilfe, Tel. 0732/605020,
www.landlerhilfe.at

Adventausstellung auf Burg Kreuzen

Zu einem  Adventerlebnis der besonderen Art und
eine reichhaltige Produktpalette erwartet die Besu-
cher am 21. und 22.11.2009 wieder auf Burg Kreu-
zen. Für das leibliche Wohl sorgen der Verein „Freun-
de der Burg zu Kreuzen“ und die Bad Kreuzner Frau-
en mit Glühmost, Punsch, Imbissen sowie selbstge-
backenen Keksen, frischen Bauernkrapfen und an-
deren Leckereien.
Öffnungszeiten: Samstag, 21.11.2009,  von 13.00-
18.00 Uhr und am Sonntag, 22.11.2009, von 10.00-
18.00 Uhr. Eintritt: 1,50 Euro für Erwachsene, Kin-
der bis 16 Jahre gehen frei. Der Reinerlös der Veran-
staltung kommt der Burgerhaltung zugute.



Seite 13GEMEINDENACHRICHTEN

Die „Gesunde Gemeinde Grein“ startete in Zusam-
menarbeit mit der Volkshochschule Grein am
28.09.2009 in der Volksschule den Kurs „Abneh-
men in Theorie und Praxis“. Ernährungsum-
stellung, viel Bewegung in freier Natur und ein wö-
chentliches Treffen mit Besprechung, Gymnastik und
Kontrolle soll die Fitness steigern und das Gewicht
reduzieren.

Wenn am Ende des Kurses 21.12.2009 die von der
ganzen Gruppe gemeinsam gewünschten Kilos ab-
genommen wurden, gibt es von Bürgermeister
Manfred Michlmayr eine Belohnung als kleine Ent-
schädigung für so manchen Muskelkater und den
Verzicht auf diverse Schlemmereien.

Gesunde Gemeinde Grein
Vortrag Diabetes-Was nun?
Eine gelungene Form der Zusammenarbeit der ,,Ge-
sunden Gemeinde“ und der Volkshochschule Grein
war der Informationsabend zum Thema Diabetes.
Frau DKGS Erika Wieser aus Grein führte informa-
tiv und interessant durch den Abend und beantworte-
te die vielen Fragen der von dieser Krankheit betrof-
fenen Besucher.
„DANKE“ für den Gruß unseres Bürgermeisters
Manfred Michlmayr in Form eines Korbes mit ge-
sunden heimischen Äpfeln.
Auf Grund des großen Interesses ist für 2010 eine
weitere Veranstaltung in Planung.

Mach dich schlau über‘n ESV-Grein
www.stockschuetzen-grein.at

D
E

R
A

K
T

U
E

L
L

E
S

E
L

B
S

T
S

C
H

U
T

Z
T

IP
P

D
e

r
O

Ö
.
Z

IV
IL

S
C

H
U

T
Z

V
E

R
B

A
N

D
-

D
ie

In
fo

rm
a

ti
o

n
s

s
te

ll
e

fü
r

S
ic

h
e

rh
e

it
s

fr
a

g
e

n

O
Ö

.
Z

IV
IL

S
C

H
U

T
Z

V
E

R
B

A
N

D
A

-4
0
2
0

L
in

z
,
W

ie
n
e
r

S
tr

a
ß

e
6
,
T
e
le

fo
n
:
0
7
3
2
/6

5
2
4

3
6
,
T
e
le

fa
x
:
0
7
3
2
/6

6
1
0

0
9

E
-m

a
il:

o
ff
ic

e
@

z
iv

ils
c
h
u
tz

-o
o
e
.a

t,
h
o
m

e
p
a
g
e
:
w

w
w

.z
iv

ils
c
h
u
tz

-o
o
e
.a

t
o
d
e
r

w
w

w
.s

iz
.c

c

IN
F

O
R

M
A

T
IO

N
B

E
R

A
T

U
N

G
A

U
S

B
IL

D
U

N
G

D
E

R
A

K
T

U
E

L
L

E
S

E
L

B
S

T
S

C
H

U
T

Z
T

IP
P

Br
an

ds
ch

ut
zi

n
de

rW
eih

na
ch

tsz
eit

A
lle

Ja
h
re

w
ie

d
e

r
st

e
ig

e
n

in
d

e
r
A

d
v
e

n
t-

u
n
d

W
e

ih
n
a

c
h
ts

ze
it

d
ie

B
ra

n
d

fä
lle

sp
ru

n
g

h
a

ft
a

n
.

In
d

e
n

m
e

is
te

n
F
ä

lle
n

si
n
d

Le
ic

h
ts

in
n

u
n
d

U
n
a

c
h
ts

a
m

ke
it

d
ie

G
rü

n
d

e
d

a
fü

r,
d

a
ss

ru
n
d

5
0

0
Fa

m
ili
e

n
fe

ie
rn

e
in

"f
e

u
rig

e
s"

E
n
d

e
fin

d
e

n
.

E
in

ig
e

Ti
p

p
s,

d
a

m
it

Ih
re

W
e

ih
n
a

c
h
ts

fe
ie

r

n
ic

h
t
zu

m
"W

e
ih

n
a

c
h
ts

fe
u
e

r"
w

ird
!

S
te

lle
n

S
ie

A
d
v
e
n
tk

ra
n
z
,
W

e
ih

n
a
c
h
ts

g
e
s
te

c
k
,

C
h
ri
s
tb

a
u
m

n
ic

h
t
d
ir
e
k
t
a
u
f
o
d
e
r

n
e
b
e
n

b
re

n
n
b
a
re

S
to

ff
e

w
ie

P
o
ls

te
rm

ö
b
e
l
u
n
d

V
o
rh

ä
n
g
e
.

F
e
n
s
te

r
b
e
i
b
re

n
n
e
n
d
e
n

K
e
rz

e
n

w
e
g
e
n

fl
a
tt
e
rn

d
e
m

V
o
rh

a
n
g

n
ic

h
t
ö
ff
n
e
n
.

Ih
re

n
W

e
ih

n
a
c
h
ts

b
a
u
m

la
g
e
rn

S
ie

a
m

b
e
s
te

n
a
u
f
d
e
m

B
a
lk

o
n

o
d
e
r

im
k
ü
h
le

n
K

e
lle

r
u
n
d

s
te

lle
n

ih
n

d
a
n
n

in
e
in

e
n

s
ta

b
ile

n
C

h
ri
s
tb

a
u
m

fu
ß

,
d
e
r

w
o
m

ö
g
lic

h
m

it
W

a
s
s
e
r

g
e
fü

llt
is

t.

A
c
h
te

n
S

ie
d
a
ra

u
f,

d
a
s
s

Z
w

e
ig

e
u
n
d

D
e
k
o
ra

-
ti
o
n
s
m

a
te

ri
a
l
e
in

e
n

m
ö
g
lic

h
s
t
g
ro

ß
e
n

A
b
s
ta

n
d

z
u

d
e
n

K
e
rz

e
n

a
u
fw

e
is

e
n
.

E
n
tz

ü
n
d
e
n

S
ie

d
ie

K
e
rz

e
n

Ih
re

s
C

h
ri
s
tb

a
u
-

m
e
s

v
o
n

o
b
e
n

n
a
c
h

u
n
te

n
.

L
ö
s
c
h
e
n

S
ie

s
ie

n
a
tü

rl
ic

h
v
o
n

u
n
te

n
n
a
c
h

o
b
e
n

a
u
s
.

L
a
s
s
e
n

S
ie

d
ie

K
e
rz

e
n

n
ie

g
a
n
z

h
e
ru

n
te

r-
b
re

n
n
e
n
.

E
in

e
n

E
im

e
r

W
a
s
s
e
r

o
d
e
r

e
in

e
n

F
e
u
e
r-

lö
s
c
h
e
r

in
d
e
r

N
ä
h
e

b
e
re

it
h
a
lt
e
n
.

D
a
s

R
e
is

ig
d
e
r

A
d
v
e
n
tk

rä
n
z
e
,
d
e
r

W
e
ih

n
a
c
h
ts

g
e
s
te

c
k
e

u
n
d

C
h
ri
s
tb

ä
u
m

e
tr

o
c
k
n
e
t
in

d
e
r

w
a
rm

e
n

W
o
h
n
u
n
g

in
n
e
r-

h
a
lb

e
in

e
r

W
o
c
h
e

a
u
s
.

D
ie

a
u
s
g
e
tr

o
c
k
n
e
te

n
N

a
d
e
ln

k
ö
n
n
e
n

d
u
rc

h
e
in

e
n

F
u
n
k
e
n

o
d
e
r

e
in

e
g
a
n
z

h
e
ru

n
te

rb
re

n
n
e
n
d
e

K
e
rz

e
e
n
tz

ü
n
d
e
t

w
e
rd

e
n

u
n
d

e
x
p
lo

s
io

n
s
a
rt

ig
v
e
rb

re
n
n
e
n
.

W
e
ih

n
a
c
h
ts

g
e
s
c
h
e
n
k
e
,
C

h
ri
s
tb

a
u
m

u
n
d

a
n
-

d
e
re

b
re

n
n
b
a
re

M
a
te

ri
a
lie

n
s
in

d
d
u
rc

h
d
ie

g
lü

h
e
n
d

a
b
s
p
ri
tz

e
n
d
e
n

F
u
n
k
e
n

d
e
r

W
u
n
d
e
r-

k
e
rz

e
n

/
S

te
rn

s
p
ri
tz

e
r

a
k
u
t
g
e
fä

h
rd

e
t.

O
ff

en
es

Fe
ue

r
un

d
Li

ch
tn

ie
oh

ne
A

uf
si

ch
t

la
ss

en
!



Seite 14 GEMEINDENACHRICHTEN

Voraussetzung für die Gewährung der Schul-
veranstaltungshilfe ist, dass mindestens zwei Kin-
der im Laufe eines Schuljahres an jeweils mehrtägi-
gen Schulveranstaltungen teilgenommen haben, wel-
che insgesamt zumindest die Dauer von acht Tagen
erreichen.

Die Schulveranstaltungshilfe ist vorgesehen für El-
tern oder Elternteile von Kindern, die eine öffentliche
Pflichtschule od. Landw. Fachschule besuchen. Wenn
lediglich ein Kind der Familie eine öffentliche Pflicht-
schule oder Landw. Fachschule besucht und an einer
mehrtägigen Schulveranstaltung teilnimmt und ein
weiteres Kind der Familie an einer mehrtägigen Schul-
veranstaltung an einer allgemein bildenden höheren
Schule, berufsbildenden mittleren oder höheren Schule,
im Zuge einer sonstigen berufsbezogenen schulischen
Ausbildung (Berufsschule) oder mittleren Anstalt für
Lehrer- und Erziehungsbildung teilnimmt, so wird die
Schulveranstaltungshilfe nur für das Kind, welches
die Pflichtschule besucht, in der vorgesehenen Höhe
gewährt.

Familienförderungen
Oö. Familienzuschuss für Schulveranstaltungen (Schulveranstaltungshilfe)

Das nach Familiengröße gewichtete Familienein-
kommen ist ausschlaggebend dafür, ob die Schul-
veranstaltungshilfe in Höhe von einmalig 100 Euro, je
teilgenommenem Kind, zuerkannt wird.
WICHTIG: Die Schulveranstaltungshilfe wird im
nachhinein zuerkannt, d.h. eine Antragstellung darf
erst dann erfolgen, wenn alle Kinder, die im laufen-
den Schuljahr an Schulveranstaltungen teilnehmen,
diese auch bereits absolviert haben. Der Antrag ist
für alle Kinder gleichzeitig (mit einem Formu-
lar) einzureichen.

Weitere Informationen und Auskünfte sowie die
Richtlinien für den Oö. Familienzuschuss für Schul-
veranstaltungen sind zu finden auf:
www.familienkarte.at
Telefonische Auskünfte: Tel. 0732/7720/11831
Die Antragsformulare liegen in den Direktionen der
Oö. Pflichtschulen auf. Weiters erhalten Sie Formu-
lare bei den Informationsstellen des Landes und bei
den Gemeindeämtern.

Antragsberechtigt sind Ehepaare, Pflegeeltern und
alleinstehende Eltern-(Pflegeeltern)teile mit
mindestens 3 Kindern, für die Familienbeihilfe be-
zogen wird, bzw. mit 2 Kindern, wenn für eines er-
höhte Familienbeihilfe für behinderte Kinder bezogen
wird. Weitere Voraussetzungen sind die
österreichische Staatsbürgerschaft und der ordentli-
che Wohnsitz in Oberösterreich. Eltern und Kinder
müssen den Urlaub gemeinsam verbringen.

Die Höhe des Landeszuschusses ist abhängig vom
Gesamtnettoeinkommen der Familie, von der Anzahl
und dem Alter der (mind. 3 bzw. 2) Kinder, die den
Urlaub gemeinsam mit den Eltern verbringen. Die
Dauer des Urlaubes muss mindestens 7 Tage pro
Urlaub, jedoch höchstens 14 Tage pro Jahr sein. Kur-
aufenthalt wird nicht als Urlaub angesehen, daher wird
dafür kein Zuschuss gewährt. Ebenso wird für bereits
begünstigte Urlaube (Landeserholungsheime, Ver-
wandten-Unterkünfte, etc.) kein Zuschuss gewährt.

Landeszuschuss für einen Familienurlaub
Der Urlaubsort muss in Österreich gelegen sein
und der Antrag ist mindestens 3 Wochen vor Antritt
des geplanten Urlaubs beim Amt der Oö. Landes-
regierung, Direktion für Soziales und Gesundheit, Abt.
Jugendwohlfahrt, einzubringen.

Nach der Absolvierung des Familienurlaubes sind mit-
tels eines Formblattes die Aufenthaltsdauer und der
Aufenthaltsort von der Urlaubsgemeinde oder vom
Tourismusverband bestätigen zu lassen und als Nach-
weis vorzulegen. Nach Überprüfung der Aufenthalts-
bestätigung wird der errechnete Zuschuss angewie-
sen.

Weitere Informationen und Auskünfte sowie die
Richtlinien für den Oö. Familienzuschuss für Familien-
urlaub sind zu finden auf: www.familienkarte.at
Telefonische Auskünfte: Tel. 0732/7720/11831. Sie
erhalten die Formulare bei den Informationsstellen des
Landes und bei den Gemeindeämtern.
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Die OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt
wieder jede Menge Vorteile für die
oberösterreichischen Familien!
1.) Schutzengel „Schihelm“ – Kinderschihelm-
Aktion mit der OÖ Familienkarte zum Spitzenpreis
von 25,00 Euro. Verkaufsstart am 20.11.2009 in oö.
Intersport Eybl und Sport Experts Filialen – solange
der Vorrat reicht!
2.) Familienschitage zu Toppreisen am 09. und
10.01. bzw. 23. und 24.01.2010. Die Karten sind aus-
schließlich im Vorverkauf bei den oö.
Raiffeisenbanken ab 03.12.2009 gegen Abgabe des
im OÖ Familienjournal Nr. 5/2009 auf der Rückseite
abgedruckten Gutscheines und Vorlage der OÖ
Familienkarte erhältlich.
3.) Aquazoo Schmiding – 50 % Ermäßigung auf
den Eintritt mit der OÖ Familienkarte den ganzen De-
zember

Das Familienreferat des Landes OÖ veranstaltet neu-
erlich am 19. und 20.12.2009 die Aktion „Pisten-
floh - gratis Anfänger-Schikurs für Anfänger“.
Eingeladen sind wiederum 1000 Kinder, die zwischen
01.09.1999 und 31.08.2003 geboren sind und über
keinerlei Vorkenntnisse im Schilauf verfügen bzw.
keine Bogen fahren können. Somit sind auch jene
Kinder ausgenommen, die in der letzten Wintersaison
an der Aktion „Pistenfloh“ teilgenommen haben.
Stattfinden wird der Schikurs in 17 Schigebieten:
Hinterstoder, Wurzeralm, Hochficht, Gosau, Krippen-
stein, Feuerkogel, Kasberg, Forsteralm, Sternstein,
Hochlecken, Wachtberg, Hohe Dirn, Hansberglift (St.
Johann/Wbg.), Schilift Kronberg (St. Georgen), Sandl,
Katrin, Eberschwang. Für jedes Schigebiet ist auch
ein individueller Ersatztermin festgelegt.

Oö. Familienkarte - Winter-Highlights

4.) Märchenadvent auf der Hirschalm an den 4
Adventwochenenden jeweils Samstag und Sonntag
sowie am 08.12.2009 von 10 bis 17 Uhr. Eintritt mit
der OÖ Familienkarte 7,40 Euro        für die ganze
Familie inklusive einer Pferdeschlitten- oder
Skidoofahrt.
5.) Kinderwaldoper „Hänsel und Gretel“ in
Gmunden am 04.02. und 05.02.2010 - Die Karten sind
ausschließlich im Vorverkauf bei den oö.
Raiffeisenbanken ab 01.12.2009 erhältlich.

Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen fin-
den sie auf www.familienkarte.at. Dort können Sie
auch den Newsletter abonnieren und Sie werden
immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. An-
tragsformulare für die OÖ Familienkarte mit ÖBB
Vorteilsfunktion erhalten Sie auch beim Stadtamt
Grein.

„Pistenfloh - gratis Anfänger-Schikurs für Anfänger“

Die Anmeldung ist ausschließlich online auf
www.familienkarte.at ab Freitag, 27.11.2009, 9.00
Uhr, möglich. Details zur Aktion finden Sie zeitgerecht
auf unserer Homepage www.familienkarte.at bzw.
im nächsten OÖ Familienjournal, das am 17.11.2009
erscheint.
Für die Online-Anmeldung sind folgende Angaben
notwendig: Vor- und Nachname sowie das Geburts-
datum vom Kind, Vor- und Nachnahme eines Eltern-
teiles/Erziehungsberechtigten, genaue Adresse, sowie
eine Handynummer, über die die Begleitperson wäh-
rend des Schikurses erreichbar ist. Mit der Bestäti-
gung des Aktivierungslinkes erhalten Sie eine An-
meldebestätigung. Auf dieser Anmeldebestätigungen
sind noch einmal sämtliche Informationen zum Schi-
kurs über den genauen Treffpunkt, Mittagessen, Er-
satztermin, etc. angeführt.

Der Oö. Kinderbetreuungsbonus wird Eltern (Eltern-
teil) zuerkannt, die mit ihrem Kind (ihren Kindern) im
gemeinsamen Haushalt leben und das kostenlose
Kinderbetreuungs-Angebot (den beitragsfreien Kin-
dergarten) nicht nützen bzw. für jene Kinder, die bei
einer Tagesmutter betreut werden.
Beantragt werden kann die Förderung ab dem 3. Ge-
burtstag (37. Lebensmonat) eines Kindes bis max.
zum Beginn des verpflichtenden Kindergartenjahres.
Dieses beginnt mit dem auf den 5. Geburtstag fol-
genden Kindergarten-Arbeitsjahres. Die Auszahlung
erfolgt in zwei Teilbeträgen. Die Eltern geben bei der
Antragstellung das voraussichtliche Datum des erst-
maligen Kindergartenbesuches an. Bereits nach An-
tragstellung wird ein Teilbetrag überwiesen. Mit dem
Nachweis des Beginns des Kindergartenbesuches

Oö. Kinderbetreuungsbonus „NEU“
wird der zweite Teilbetrag für die Monate der Nicht-
Inanspruchnahme des beitragsfreien Kindergartens
ausbezahlt. Die Förderung beträgt pro Kind jährlich
max. 700,00 Euro. Die Förderung wird einkommens-
unabhängig ausbezahlt und ist auf EU-Inländer be-
schränkt.
Für Geburten bis max. Juli 2006 kann noch bis Ende
Juli 2010 der Oö. Kinderbetreuungsbonus in der ur-
sprünglichen Form beantragt werden, wenn dieser
bisher noch nicht beantragt bzw. noch nie zuerkannt
wurde.
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter im OÖ
Familienreferat unter der Nummer 0732/7720-11192
bzw. -11610 gerne zur Verfügung.
Antragsformulare erhalten Sie beim Stadtamt Grein,
Familienreferat des Landes  Oö. und unter
www.familienkarte.at.
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Babymassage -
Babys ab dem 1. Monat bis zum 8. Monat

Leitung: Gabriele Gassner
Kursbeginn: Donnerstag, 14. Jänner 2010

(4 x 1,5 Stunden)
Uhrzeit: 9.00-10.30 Uhr
Kosten: 50,00 Euro
Anmeldung erforderlich!

14 Jahre - Was nun? -
Bildungsmöglichkeiten in Österreich

Inhalt:
- Bildungsmöglichkeiten in Österreich: Vielfalt - Mög-

lichkeiten - Chancen
- Entscheidungshilfe: „Wie kann ich mein Kind noch

besser beobachten“
- Anfrage und Diskussion

Referent: BSI Franz Heilinger
Termin: 14. Jänner 2010
Beginn: 19.30 Uhr
Kosten: 2,00 Euro
Anmeldung erforderlich!

Werte heute -
Wertevermittlung in der Erziehung

Referentin: Eveline Auzinger
Termin: Donnerstag, 21. Jänner 2010
Zeit: 19.3030 Uhr
Kosten: 7,00 Euro
Anmeldung erforderlich!

Geburtsvorbereitungskurs für Paare

Mitzubringen sind: bequeme Kleidung, warme Socken,
eventuell eine Decke und etwas zum Schreiben.

Leitung: Doris Martetschläger (Hebamme)
Termin: Freitag, 22. Jänner 2010 und

Samstag, 23. Jänner 2010
Kursdauer: 11 Stunden
Kursgebühr: 100,00 Euro
Anmeldung erforderlich!

Information und Anmeldung:
FAMOS Familien u Sozialzentrum Perg, Johann Paur
Straße 1-3, 4320 Perg, Tel. 07262/57609

Tanzspuren - 7 Jahre Tanzgeschehen
Den ersten Schritt, das Freizeitangebot für tanzfreudige
Kinder und Jugendliche zu erweitern setzten das
Tanzstudio AngeLeo und das Eltern-Kind-Zen-
trum Grein im September 2002.
Was damals in Form von 2 Tanzgruppen begann, fand
bei zahlreichen Kursen und
Auftritten seinen weiteren
Weg. Inzwischen haben sich
die Tanzkurse unter der Lei-
tung von Angelika Leon-
hartsberger-Türscherl etab-
liert und die Tänzerinnen und
Tänzer der derzeit 8 Tanz-
gruppen freuen sich schon
auf ihren nächsten großen
Auftritt.
Am Freitag, 11.12.2009 um 18.00 Uhr und am
Samstag, 12.12.2009 um 17.00 Uhr jeweils im

Pfarrsaal Grein.
Als Highlight erwartet
die Zuseher ein Medley
des Tanzensembles
„Young Dance Ange-
Leo“, welches den tän-
zerischen Werdegang
der vergangenen 7 Jah-

re zeigt. Das jugendliche Tanzensemble tanzt gerne
auch bei Ihrer Veranstaltung.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.tanzstudio-angeleo.at

Gummibärenbande - Spielgruppe im EKiZ „Du
& Ich“ Grein
Eine Spielgruppe für Mutige (für Kinder von 1 bis 3
Jahren), startet wieder ab Mittwoch, den 13. Jänner
2010 im Eltern-Kind-Zentrum Grein. Erstes, sanftes
Loslassen der Mütter und Kinder. Erste Schritte in
die Selbstständigkeit. Im Spiel mit Gleichaltrigen sol-
len die Kinder soziale Kontakte knüpfen, Spiel und
Spaß das erste Mal außerhalb der Familie erleben!
Eine gute Vorbereitung auf den Kindergarten.
Infos und Anmeldungen unter 07268/26888 oder 0664/
7942724.
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Tischtennisturnier: Am 15.08. fand zum 10. Mal das
vereinsinterne Tischtennisturnier mit anschließender
Grillfeier statt. Keine Überraschung auf den Podest-
plätzen: der Sieg ging wieder an Tbr. Sigmar
Wiesmayr.

Dieses Fest ist auch immer eine gute Gelegenheit,
sich bei allen fleißigen Helfern des ganzen Jahres zu
bedanken, ohne die der Verein nicht in diesem Aus-
maß arbeiten könnte. Aber auch für Gratulationen
eignet sich die Zusammenkunft sehr gut. Und heuer
gab es sehr viele Geschenke zu verteilen zum Nach-
wuchs, zum Sieg beim Turnfest und zu runden Ge-
burtstagen.
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns noch einmal
recht herzlich bei den Herren Wiesmayr, Kühtreiber
und Scheer für die großzügigen Spenden anlässlich
ihres 70. Geburtstages bedanken.

Arbeiten: An und in der Halle sowie im China-
restaurant steht dem Verein sehr viel Arbeit bevor. In
kleinen und finanziell leistbaren Schritten wird ver-
sucht, die Gebäude in Stand zu halten. Außerdem lau-
fen die Vorbereitungen für das Weihnachts-
schauturnen (06.12.) und das 1. Greiner Countryfest
(04.09.2010).

ÖTB-TV Grein: Immer was los!
Ferienaktion: Zum ersten Mal beteiligte sich der Turn-
verein bei der Ferienaktion und organisierte für 40
Kinder eine Schnupperturnstunde. Bei 5 Stationen
konnten viele Geräte und unsere neu angelegte
Weitsprunganlage auspro-
biert werden. Lauf-, Fang-
und Ballspiele ließen keine
Langeweile aufkommen.
Danach wurden am Lager-
feuer Würstel gegrillt und in
der Turnhalle übernachtet.
Nach dem gemeinsamen
Frühstück waren sich alle
einig: das war toll und muss
nächstes Jahr wiederholt
werden!

Herbstwanderung: Gut Ding braucht Weile! Nach-
dem der Termin 2 Mal wegen Schlechtwetter ver-
schoben werden musste, konnte am 25.10. bei schöns-
tem Wetter endlich gewandert werden. 14 Erwach-
sene und 6 Jugendliche gingen den neu eröffneten
Naturlehrpfad in St. Georgen am Wald und belohnten
sich anschließend mit einem guten Mittagessen im
Gasthaus.

Es gibt beim Turnverein immer was zu tun, wenn je-
mand mitmachen und seine guten Ideen einbringen
will, ist er jederzeit herzlich willkommen! (Vorturner
gesucht)

Suchen Sie noch ein passendes
Weihnachtsgeschenk?

Wir hätten für Sie genau das Richtige:

Der Bildband „Zeitdokumente“ Grein an der Donau
im Strudengau ist der Nachfolgebildband, welcher im
Jahr 2000 (blauer Bildband) erschienen ist und bereits
vergriffen ist.
Der Bildband „Zeitdokumente“ ist beim Stadtamt
Grein und in der Buchhandlung Grünsteidl erhältlich.



Seite 18 GEMEINDENACHRICHTEN

TV-Grein Leichtathletik

Einen überlegenen Gesamtsieg schaffte, Verena Wies-
er, bei ihrer zweiten Saison in Triathlon Kids Cup. Mit
vier Einzelsiegen und zahlreichen Podestplätzen si-
cherte sich die TV-Grein Sportlerin die Cup Serie.
Besonders die Laufleistung brachte die Konkurrenz
zur Verzweiflung. Verena schaffte in allem Bewer-
ben, an den sie am Start war, Laufbestzeit.

Im Leichtathletik Nachwuchs konnte Elias Kasten-
hofer bei der erstmals von Oberösterreichischen
Leichtathletikverband ausgetragenen Schülercup ei-
nen zweiten Platz erreichen.

Bei der vom ULC Linz ausgetragenen Schüler Ab-
schlussmeeting konnten einige unserer Sportler mit
hervorragenden Leistungen aufzeigen.
Alexandra Mach schaffte einen dritten Platz über 60
m Hürden und einen zweiten Platz über 100 m in der
Klasse U16. Laura Pilsl erkämpfte in der Klasse U14
einen dritten Platz über 60 m.
Über die Mittelstrecke (800 m) erreichte Verena
Wieser in der Klasse U16 einen sicheren zweiten
Platz.
Ihre ersten Leichtathletik-Erfahrungen holten sich
Matthias Leitner, Sophia Kamleitner, Tobias Kam-
leitner, Emilia Huemer, Patricia Kamleitner, Lea Pils
und Teresa Wimhofer. Sie erreichten ausgezeichnete
Platzierungen im Mittelfeld.
Der Verein gratuliert allen für die erbrachten Leis-
tungen.

Der TV- Grein Leichtathletik veranstaltet am Sonn-
tag, den 27. Dezember 2009 den traditionellen  Greiner
Altjahreslauf.
Der Start der Läufer ist dieses Jahr um 17.00 Uhr.
Die Nordic Walker folgen pünktlich um 17.15 Uhr.
Zum Abschluss bekommt jeder Teilnehmer Glühmost,
Tee und natürlich die beliebte Kartoffelsuppe.

Infos und Anmeldung unter: www.tv-grein.at oder
0664/3922740

TSV Grein - Dressenspende

Die Spieler und Trainer des TSV Meisl Grein bedan-
ken sich bei Herrn Karl Moser von der Volksbank
Grein herzlich für die großzügige Dressenspende.
Die Greiner U8-Mannschaft freut sich sehr über die
modisch rot-schwarzen Dressen. Gemeinsam mit ih-
rem Trainerteam Mario Temper und Siegfried Killinger
hoffen die jungen Kicker auf viele Erfolge in der neuen
Sportkleidung.

Gleich beim ersten Spiel gegen die U8 Mannschaft
aus Ferschnitz erreichten die jungen Greiner in der
von Spannung kaum zu überbietenden Partie ein 3:3.

zum 75er:
Margareta Koppensteiner, Brucknerstraße 7

Gottfried Dieringer, Lettental 28

zum 80er:
Stefanie Braun, Schnopfhagenweg 2

August Weber, Fadingerstraße 27
Hubert Mach, Ufer 15

Hermann Spiegl, Dornach 31
Josefine Wagner, Berggasse 2

zum 85er:
Maria Brandl, Greinburgstraße 26

Johann Breitschuh, Friedhofstraße 4
Klemens Soffried, Grillparzerstraße 10

zum 90er:
Theresia Seidl, Greinburgstraße 26

Gratulationen

Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die
einen runden Geburtstag feierten.
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Die Greiner Dilettantengesellschaft präsentiert in der diesjährigen Spielsaison zwei Preisträgerstücke des
oberösterreichischen Dramenwettbewerbs 2009 „Das Geld negiert die Welt“ und bereichert die zeitgenössi-
sche Theaterlandschaft um zwei Uraufführungen.
Die Zusammenarbeit mit dem Landestheater Linz ermöglichte es, das Siegerstück mein leben als konsument
im Landestheater/Eisenhand uraufzuführen. Anschließend wurde die Produktion nach Grein in das ehemalige
Geschäftslokal der Firma Meisl übersiedelt. Das zweitplatzierte Stück Aga!Aga! feierte die Premiere im Stadt-
theater Grein.

Beide Stücke setzten sich mit der heutigen Konsumgesellschaft auseinander und beleuchten die Auswüchse
jenseits von Respekt und Moral. Die Greiner Dilettanten zeigen experimentelles Theater mit einem Schuss
Humor und viel Zeitgeist.

Greiner Dilettantengesellschaft - Spielsaison 2009

Mein Leben als Konsument
Ein Roadmovie für Asoziale

von Gabriele Kögl

Holger und Klaus stehen an der Tür. Klaus möchte
durch die Tür hinaustreten und Holger mit sich rei-
ßen, er will sich als Konsument erfinden und einen
Gutschein einlösen. Aber das geht so nicht, zu groß
ist die Angst vor Privatgrundstücksgesetzen, vor Ar-
beitsunfällen, vor Heuschrecken und vor allem vor
dem Schicksal. Es wartet der Weg vom seelischen
zum körperlichen Krüppel und das Experiment endet
mit einem Toten.

Spieltermine
Sa., 21. November 2009
Do., 26. November 2009
Sa., 28. November 2009
Sa., 5. Dezember 2009

ehemaliges Gelände der Firma Meisl
jeweils 19.30 Uhr

AGA! AGA!
Eine Groteske

von Elisabeth Koschat

Menschenfleischzucht zum Verzehr in der Spitzen-
gastronomie ist ein einträgliches Geschäft. Der Prä-
sident der Inselhumanfabrik auf Agaland verteidigt
seine Marktführerschaft, wenn sich da nicht seine
Tochter Marie in den Weg stellen würde. Das junge
Mädchen ist wohl die einzige, die das Ausmaß und
die Tragweite dieser Ungeheuerlichkeit erkennt. Der
Besuch einer EU Kommissarin ist ihre große Chan-
ce, diese menschliche Groteske zu beenden, aber kann
das gelingen, wo doch das große Geschäft mit jun-
gem zartem Menschenfleisch lockt?

Spieltermine

Fr., 20. November 2009, 19.30 Uhr
So., 22. November 2009, 18.00 Uhr
Fr., 27. November 2009, 19.30 Uhr
So., 29. November 2009, 18.00 Uhr
Fr., 4. Dezember 2009, 19.30 Uhr

Kartenvorverkauf für alle Vorstellungen

Buchhandlung Helga Grünsteidl
Tel. 07268/373

Kartenpreise
13,00 Euro / ermäßigt 9,00 Euro
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Chippflicht für Hunde 

Das Bundes-Tierschutzgesetz (§ 24a) sieht eine elektronische Kennzeichnungspflicht für alle Hunde 
vor.  

Die Kennzeichnung erfolgt mit einem (reiskorngroßen) Mikrochip, der dem Hund vom Tierarzt mit einer 
Injektionsnadel unter die Haut gesetzt wird.  

Anschließend muss die im Chip gespeicherte Nummer gemeinsam mit den Daten des Halters und des 
Hundes in eine Datenbank eingegeben werden (= Meldung und Registrierung). Der Hund kann dann 
mittels eines Lesegerätes eindeutig identifiziert und mittels Abfrage in der Datenbank dem Halter zuge-

ordnet werden. 

Hunde, die nach dem 30. 06. 2008 geboren werden, müssen spätes-
tens bis zum 3. Lebensmonat oder aber vor der ersten Weitergabe 
gechippt und in eine Datenbank eingetragen werden. Bis zu diesem 
Tag geborene Hunde müssen bis spätestens 31. 12. 2009 elektro-
nisch gekennzeichnet und in einer Datenbank registriert sein.  

Das Einsetzen des Chips wird ausschließlich von den freiberuflich 
tätigen Tierärzten durchgeführt.  

Die Meldung und Registrierung muss innerhalb eines Monates nach 
der Kennzeichnung erfolgen.  
 

Die Eingabe der Meldung erfolgt über ein elektronisches Portal in eine behördliche länderübergreifende 
Datenbank, welche im Laufe des Jahres 2009 eingerichtet wird: 
  
1. vom Halter selbst oder 
2. nach Meldung der Daten durch die Bezirkshauptmannschaft Perg oder 
3. im Auftrag des Halters durch den freiberuflich tätigen Tierarzt, der die Kennzeichnung oder Imp-
fung vornimmt, oder  
4. durch eine sonstige Meldestelle (www.animaldata.com oder www.petcard.at). 
 
Zur Zeit besteht nur die Möglichkeit, die Registrierung über die sonstigen Meldestellen oder über die 
Tierärzte, die sich auch der sonstigen Meldestellen bedienen, vorzunehmen.  
 
Die sonstigen Meldestellen leiten die Meldungen an die behördliche Datenbank weiter, sobald diese 
eingerichtet ist.  
 
Alternativ kann die Meldung bei der Bezirkshauptmannschaft Perg mittels eines Formulars erfolgen, 
wobei sie dann ebenfalls in die behördliche Datenbank übertragen wird. 
 
Jede Änderung der eingegebenen Daten ist vom Halter oder Eigentümer in der Datenbank zu veranlas-
sen. Die Kennzeichnung mit Hundemarken ist derzeit noch aufrecht. 
 
Die für den Hundehalter einfachste Form der Einhaltung der Chippflicht ist die Kontaktaufnahme mit 
dem Tierarzt/der Tierärztin, der /die sowohl die Chip-Kennzeichnung, die Ausstellung eines Heimtier-
ausweises, diverse Impfungen sowie die Registrierung in der Datenbank vornimmt. 



Seite 21GEMEINDENACHRICHTEN

4. Greiner 

Altjahreslauf 
Sonntag, 27. Dezember 2009 

 
 
 
 

Start: Läufer 17.00 Uhr 
  Nordic Walking 17.15 Uhr 
  Stadtplatz Grein 

Startnummernausgabe: Altes Rathaus - ab 15.00 Uhr 

Umkleide und Duschen: Hauptschule Grein 

Streckenlänge:  4,7 km (zwei Runden) 

Startgeld:  5,00 Euro 

Siegerehrung:  ca. 18.30 Uhr 
  Stadtplatz/Altes Rathaus 

Jeder Starter bekommt eine  
Kartoffelsuppe, Brot, Glühmost, Tee und Kuchen. 

Bei Unfällen und Diebstählen wird keine Haftung übernommen.  
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 

Info und Anmeldung: 
www.tv-grein.at 
0664/3922740 

Veranstalter: TV-Grein Leichtathletik 
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